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Bremen . 77

Bremen geſchenkt wurde . Wappen alter Geſchlechter der Stadt , wie ſie in anderen Rathhäuſern zahlreich die Fenſter

ſchmücken , finden wir nur wenige , wie z. B . die der Slrichs , Ruyter , Gildemeiſter . In Handelsſtädten erbt ſich

ein reicher Beſitz ſelten lange in einer Familie fort oder man legte hier von jeher auf ſolchen heraldiſchen Zierrath

wenig Werth . Die Raummaaße der oberen Rathhaushalle ſind : 39,21 m Länge , 13,17 m Breite , 8,82 m Höhe.

Die Vorſtufen des ſchönen weſtlichen Portals hinabſchreitend , wenden wir uns links zum „Rathskeller “ oder

Stadtweinkeller .

Der unter dem Rathhaus gelegene Hauptraum , in den wir ſofort treten , iſt im Weſentlichen noch ſo ge —

blieben , wie er im 15 . Jahrhundert geſchaffen wurde , eine von Pfeilern getragene gewölbte Halle , welche ſich in

ſechs Abtheilungen zu Seiten des Bogengangs gliedert . Vor jeder thront ein zierlich mit allerlei vergüldetem

Im BVathskeller zu Bremen .

—

Schnitzwerk und Vildnerei geſchmücktes Faß , das meiſt leer , nur als Decoration oder Symbol für die unter ihm

an Tafeln ſitzende fröhliche Geſellſchaft dient ; gegenüber auf der anderen Seite des hindurch zum Echo- oder Flüſter —

ſaal führenden Bogengangs liegen die ſechs „Logementer “, kleine Cabinette , die ihr Licht durch hohe nach dem

Rathhausbogen ſchauende Fenſter empfangen . Auf unſerem Bilde ſehen wir das öſtliche Ende der Halle , zwei ſolche

Logementer und den geräumigen Echo⸗ oder Flüſterſaal , ſo genannt , weil längs eines ſeiner Pfeiler und Gewölbe

ein merkwürdiges akuſtiſches Spiel , eine Fortleitung des leiſeſten Geflüſters ſtattfindet . Dieſer Saal und die an der

Nordſeite der Haupthalle gelegenen Räumlichkeiten , das Senatszimmer und der Bacchusſaal , haben neueſter Zeit in

dem Medaillon des Dichters der „Fantaſieen im Bremer Rathskeller “, Wilhelm Hauff , in der weinſpendenden

Brema , dem Bacchusfeſt , den Dichtern des Weines : Anakreon , Claudius , Horaz und Scheffel , endlich in den Ge —

ſtalten des Roland und der Jungfrau Roſe einen maleriſchen Schmuck erhalten , der ſich von dem mit Holzſchnitzwerk

gezierten Wandgetäfel wirkſam abhebt . Der Rathhauskeller ſetzt ſich als Börſenkeller unter der alten Börſe fort ;

die Länge beider Keller iſt 92,10 m bei einer Breite von 11¼ m und einer zwiſchen 4 und 4½ m wechſelnden
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Höhe . Hier zu beiden Seiten lagern die mächtigen Fäſſer voll des köſtlichen Labetrunks und am Ende begrüßen
0
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